
 

Personzentrierte Beraterin / Personzentrierter Berater (GwG e.V.) 
Weiterbildung für Fachkräfte aus Feldern der Sozialen Arbeit, Beratung und Therapie 
Nach den Richtlinien der Gesellschaft für Personzentrierte Psychotherapie und Beratung GwG e.V., anerkannt von der Deutschen 
Gesellschaft für Beratung DGfB. Es gelten die aktuellen Standards und Durchführungsbestimmungen der GwG (März 2023). 

Modul 3: Personzentrierte Beratung nach Rogers und Gendlin 
Diese Weiterbildung ist der letzte Teil der dreijährigen Modulreihe Personzentrierte Beraterin bzw. Per-
sonzentrierter Berater (GwG e.V). Lernziel ist die Vertiefung bereits erworbenen Kenntnisse des Person-
zentriert-erlebensbezogenen Ansatz nach Carl Rogers und Eugene T. Gendlin und der Transfer in die 
eigene berufliche Praxis. Dazu gehört die selbständige Gestaltung, Reflexion und theoretische Begrün-
dung professioneller Beratungsprozesse. Die Inhalte umfassen u.a.: feldspezifische Prozessgestaltung 
und differentielle Interventionen; Kriterien, Standards und Methoden der Qualitätssicherung; Kennt-
nisse und Umgang mit psychischen Erkrankungen und störungsspezifisches Wissen; Grundlagen erwei-
ternder theoretischer Bezüge; Schärfung des eigenen Berater*innenprofils. 

Zielgruppe 
Die Weiterbildung richtet sich an Sozialarbeiter*innen, Berater*innen, Supervisor*innen, Coaches, Seel-
sorger*innen, Pädagog*innen, Psychotherapeut*innen und andere Fachkräfte aus beratenden, sozialen 
und pädagogischen oder personalverantwortlichen Arbeitsfeldern mit Vorkenntnissen im Person-
zentriert-erlebensbezogenen Ansatz (Modul 1/2 Personzentrierte Beratung GwG e.V. oder Äquivalent). 

Qualifizierung und Zertifizierung: Personzentrierte Beraterin/Berater (GwG e.V.) 
Die Weiterbildung qualifiziert zur personzentrierten Begleitung und Beratung von Einzelnen und Grup-
pen. Absolvent*innen können Haltung und Methoden des Personzentrierten Ansatzes in ihr eigenes 
berufliches Setting integrieren. Sie erhalten eine qualifizierte Teilnahmebescheinigung für den gesam-
ten Kurs nach Vorlage der entsprechenden Leistungen. Eine qualifizierte Teilnahmebescheinigung 
durch die Gesellschaft für Personzentrierte Psychotherapie und Beratung GwG e.V. ist gegen Gebühr 
erhältlich, bei Mitgliedschaft ist das Zertifikat kostenfrei.  

Zugangsvoraussetzungen 
Kenntnisse des Personzentrierten Ansatzes im Umfang von 360 UStd. einschlägiger Weiterbildung da-
von mindestens 290 UStd. mit Ausbilder*in. Diese können nachgewiesen werden durch den erfolgrei-
chen Abschluss der Module 1: „Grundlagen des Personzentrierten Ansatzes in Theorie und Praxis“ und 
Modul 2: „Personzentrierte Gesprächsführung“ (GwG e.V.) oder durch den Nachweis vergleichbarer 
Vorleistungen (z.B. Abschluss des Masters Psychosoziale Beratung und Recht, Frankfurt University of 
Applied Sciences). Fehlende Weiterbildungsstunden können nach Absprache in einem gewissen Um-
fang im Rahmen von Intensiv-Workshops vor Ausbildungsbeginn ergänzt werden. 

Teilnahmevoraussetzung: Beratungsrelevantes Tätigkeitsfeld  
Voraussetzung zur Teilnahme ist ein eigenes beratungsrelevantes Tätigkeitsfeld, aus dem weiterbil-
dungsbegleitend Dokumentationen und Audioaufnahmen der eigenen Praxis angefertigt werden kön-
nen, z.B. in folgenden Bereichen: Soziale Arbeit, Beratung, selbständige beratende Tätigkeit, Supervi-
sion/Coaching, Lehre/Hochschule, Gesundheitswesen, Schule, Verwaltung, Sozialwesen.  

Gruppengröße 
Mindestens acht, höchstens 12 Teilnehmer*innen. 

Termine und Zeiten 
Freitags 9.00 – 17.30 Uhr, samstags 9.00 – 17.30 Uhr 
Kursblock 1: 30./31. Januar 2026 
Kursblock 2: 20./21. März 2026 
Kursblock 3: 08./09. Mai 2026  
Kursblock 4: 26./27. Juni 2026 
Kursblock 5: 14./15. August 2026 
Kursblock 6: 25./26. September 2026 

Kursblock 7:  20./21. November 2026 
Kursblock 8: Januar 2027 
Kursblock 9: März 2027 
Weitere wichtige Termine: 
13. Juni 2026: GwG-Jahreskongress Mainz 
6.-20. Juli 2026: PCE World Kongress Köln 



 

Ausbildungsumfang: mindestens 305 Unterrichtsstunden, verteilt über mindestens ein Jahr  
145 Unterrichtsstunden mit GwG-Weiterbildungsleiter*in: 

- Theorie, Methodik, Supervision sowie Selbsterfahrung, Einladung von externen Dozierenden zu 
ausgewählten Fachthemen. 

150 Unterrichtsstunden in Eigenverantwortung, davon 
- 20 UStd. kollegialer Gruppenarbeit 
- 60 UStd. Eigenstudium 
- 70 UStd. Beratungspraxis (direkter Kontakt mit Ratsuchenden) 

davon mind. 5 audio- oder videodokumentierte Gespräche  
10 Unterrichtsstunden Lehrberatung, gesondert zu buchen (und zu bezahlen). 

Lehrberatung 
Teilnehmer*innen, die das Zertifikat Personzentrierte Beraterin / Personzentrierter Berater (GwG) erwer-
ben möchten, müssen insgesamt 15 UStd. Lehrberatung bei einer/m GwG-anerkannten Lehrberater*in 
nachweisen. Davon müssen 10 UStd. während der Weiterbildung Modul 3 absolviert werden. 

Abschluss/Zertifizierung:  
Kolloquium auf der Basis einer schriftlichen Abschlussarbeit (Darstellung und theoretischer Reflexion ei-
nes supervidierten Beratungsfalles und der Vorstellung des eigenen Beratungsprofils).  

Kursleitung  
Ulle Jäger: Professorin für Psychosoziale Beratung mit Schwerpunkt Personzentrierter Ansatz an der 
Frankfurt University of Applied Sciences, Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit. Promotion in Sozi-
ologie. DGSv-zertifizierte Supervisorin; Personzentrierte Beraterin, Personzentrierte Körperpsychothera-
peutin, Lehrberaterin (GwG); GwG-zertifizierte Ausbilderin Personzentrierte Beratung und Erlebensbezo-
genes Concept Coaching ECC; Focusing-Professional am Focusing Institute New York, Weiterbildungen 
u.a.: Focusing mit Kindern; Der Körper in Therapie und Beratung (systemisch). 
Kontakt: kontakt@ullejaeger.com 
Udo Bredow: Hauptamtlicher Dozent an der Frankfurt University of Applied Sciences, Fachbereich Sozi-
ale Arbeit und Gesundheit. Erziehungswissenschaftler und Philosoph (M.A.), Diplom-Sozialpädagoge 
(B.A.); Personzentrierter Berater GwG; Supervisor GwG/DGSv; Lehrberater (GwG). GwG-zertifizierter 
Ausbilder für Personzentrierte Gesprächsführung und Beratung. Langjährige Erfahrung in verschiedenen 
Feldern Sozialer Arbeit, u.a. Arbeit mit (psychisch kranken) Menschen in gefährdeten Wohnsituationen, 
Jungenarbeit, Heimerziehung, Arbeit mit alten und pflegebedürftigen Menschen, Qualitätsentwicklung 
in ambulanten Diensten, Sozialpädagogische Familienhilfe. Kontakt: udo.bredow@icloud.com 

Veranstaltungsort und Kurskosten:  
60316 Frankfurt am Main 
Kurskosten: 2195,- Euro plus 200,- Euro Anmeldegebühr. Gesamt: 2395,- Euro. 
Frühbucheranmeldung bis 30. September 25: 1990,- plus 200,- Anmeldegebühr. Gesamt: 2190,- Euro.  
Eine monatliche Ratenzahlung über zwölf Monate ist nach Absprache möglich. 

Material und Literatur 
Skripte und Anleitungen werden als Handout und über einen Online-Kursraum zur Verfügung gestellt. 

Anmeldung und Vorgespräch: 
Per Email an Ulle Jäger (kontakt@ullejaeger.com). Die Anmeldung wird mit Abschluss des Ausbildungs-
vertrages und mit der Überweisung der Anmeldegebühr von 200,00 Euro verbindlich. Im Rahmen der 
Anmeldung findet ein Vorgespräch mit der Kursleitung zur Feststellung der persönlichen Eignung statt.  


